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Rückblick - Oktober 2018

Wenn das Bauen keine Grenzen kennt, müssen wir aktiv werden!

Wir sehen andere Flächen und sinnvollere Möglichkeiten, um neuen Wohnraum zu schaffen. 
Wir möchten diesen ländlichen Raum so erhalten!

August 2018



Rückblick - Oktober 2018

Was muss sich ändern ?

Entwicklung nach Bedarf

Wir wollen dem Wachstum Zeit geben!

Entwicklung mit Rücksicht

Wir wollen vielfältige Auswirkungen auf Bad Nenndorf berücksichtigen!

Entwicklung durch einen unabhängigen Stadtplaner

Wir wollen Stadtentwicklung durch die Stadt und die Bürger!

Entwicklung nach Plan

Wir wollen ein transparentes und geordnetes Vorgehen!



Rückblick – warum wir nicht untätig waren… 

September 2018



Worum geht es heute ?

• Bad Nenndorf – ein Kurort !?

• Markt- und Bevölkerungsentwicklung

• mehr Einwohner –> mehr Geld?

• Die Rolle der Banken

• Flächenbetrachtung

• Landwirtschaft – entfällt leider, da Referent erkrankt – freie Diskussion

• Forderungen der BI



Bad Nenndorf – ein Kurort !?



Bad Nenndorf – Kurort mit Lebensqualität !?

Bad Nenndorf ist einer von 111 staatlich anerkannten Kur- und Erholungsorten in Niedersachsen. 
Es gilt als Moor- und Mineralheilbad.



Markt- und Bevölkerungsentwicklung



Entwicklung der Märkte

Zitat WRVK Seite 6: 
„Viele Eigentümer wären bis zum Renteneintritt 
nicht schuldenfrei. Es ist davon auszugehen, dass
eine Reihe von Haushalten Immobilien erworben 
hat, die bei einem höheren Zinsniveau nicht mehr 
zu finanzieren wären.“

der Zuzug aus dem 
Ausland wird stark 
zurückgehen



Das Wachstum der Bevölkerung

Deutschland wächst in den Metropolen



Samtgemeinde Nenndorf - Bevölkerung

Zitat WRVK:
„Im Gegensatz zum Basis-Szenario 
wird im Oberen Szenario von einer 
höheren Zuwanderung ausgegangen. 
Zentrale Annahme ist, dass sich die 
Arbeitsmarktsituation vor Ort weiter 
positiv entwickelt, der Druck aus der 
Region Hannover weiterhin hoch 
bleibt und durch Maßnahmen zur 
Flächenentwicklung weiterhin 
Zuzüge generiert werden können.“

Das unüberlegte Verfolgen des oberen Szenarios führt zu falscher Bebauung und zu Leerstand.



Bad Nenndorf wird älter

Zitat WRVK: „Wachsender Handlungsbedarf:“
Aus dem weiteren Anstieg der Zahl der Seniorenhaushalte ergeben sich erhebliche 
Herausforderungen in Bezug auf die Anpassung des Wohnungsangebotes und des Wohnumfeldes. 
Es wird insgesamt einen steigenden Bedarf an seniorengerechten, barrierearmen und kleinen 
Wohnungen geben. Zudem ist zu erwarten, dass infolge unsteter Erwerbsbiographien in 
Verbindung mit einem sinkenden Rentenniveau die Zahl der Seniorenhaushalte, die auf 
preisgünstigen (öffentlich geförderten) Wohnraum angewiesen sind, zunehmen wird. 

Basis-Szenario



Wohnungsbedarf nach WRVK – unstimmig…

lt. Basis-Szenario werden bis 2035 
470 Einwohner dazukommen

lt. Basis-Szenario werden bis 2035 
insgesamt 860 Wohnungen 
benötigt, davon 410 EFH und 450 
Wohnungen in MFH.

470 
Einwohner 860 

Wohnungen

???

Basis aller Überlegungen sind erforderliche Wohneinheiten gem. Bevölkerungsentwicklung



mehr Einwohner – mehr Geld ?



mehr Einwohner mehr Geld ??

November 2018



Was sind Schlüsselzuweisungen?

Schlüsselzuweisungen sind abhängig von:

• der Verteilmasse  (wieviel Geld verteilt das Land insgesamt)

• der Anzahl der Einwohner

• der Steuerkraft einer Kommune

• dem Finanzbedarf der Kommune

Ist die Steuerkraft geringer als der Finanzbedarf erfolgt ein teilweiser 
Ausgleich als „Schlüsselzuweisung“

Schlüsselzuweisungen sind die Sozialhilfe für Kommunen !



Schlüsselzuweisungen 2017



mehr Einwohner mehr Geld ??

November 2018

pro Kopf erhält die SG 
284,76 €

Schlüsselzuweisungen 
vom Land

pro Kopf zahlt die SG 
156,38 €

Kreisumlage an den 
Landkreis

Unter dem Strich verbleiben je Einwohner 
und Jahr 129,38 € an Schlüsselzuweisungen in 

der Samtgemeinde



Einnahmen der Samtgemeinde 2018

Schlüsselzuweisungen vom Land 4.909.000,00 €

allg. Umlage von den Mitgliedsgemeinden 5.376.700,00 €

sonstige Erträge 7.110.900,00 €

z.B. Wasserversorgung 1.486.000,00 €

z.B. Pass- und Meldewesen 100.000,00 €

z.B. Landeszuschuss Kindergärten 1.667.300,00 €

z.B. Abwasser 2.621.200,00 €

z.B. Friedhöfe 259.000,00 €

Einnahmen der Samtgemeinde in 2018 17.396.600,00 €
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Schuldenentwicklung in der Samtgemeinde
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Schulden pro Kopf in 2018: 
902,23 €



Die Rolle der Banken



Die Rolle der Banken

Volksbank und Sparkasse treiben 

die Planung weiterhin ungebremst voran. 

Januar 2019



Die Rolle der Banken

Die Volksbank stellt Ihr Konzept den Fraktionen vor… 

…und nutzt schöne Attribute aus dem WRVK

Ist die Stadt käuflich?



Die Rolle der Banken

Auch die Sparkasse 

holt einen Plan aus 

der Schublade… 

Februar 2019 



Die Rolle der Banken

Was sind die Beweggründe der Banken? Am Beispiel Westlich Peser

Ankauf von 18 ha landwirtschaftlich genutztem Boden

Kaufpreis (angenommen 35€ pro m²) - 6.300.000 €

Ankauf von 3 Feldwegen von der Stadt - 1.350.000 €

Erschliessungskosten ca. 60€ / m² Nettofläche - 8.100.000 €

Sonstige Kosten - 1.000.000 €

Verkauf von ca. 75% der Fläche ca. 13,5 ha als Baugrundstücke

Kaufpreis 200 € / m² 27.000.000 €

Jährliche Krediteinnahmen bei der Hälfte der 300 Häuser

300.000 € Kreditsumme / Zinsen 1% / Laufzeit 10 Jahre 3.800.000 €

Geschätzte Einnahmen der Volksbank 14.050.000 €



Flächenbetrachtung



Samtgemeinde Nenndorf - Flächenwachstum

Auszug aus dem Wohnraumversorgungskonzept 



Verteilung der Flächen innerhalb der SG

Bedarfe gem. WRVK



Bad Nenndorf Flächen beplant seit 2016

Lagebezeichnung Status Fläche brutto/netto
Fläche 
brutto

Anzahl 
Wohneinheiten 

Mehrfamilienhäuser

Anzahl 
Wohneinheiten 

Einfamilienhäuser Gemarkung

Harrenhorst 4 in Planung 5.600 m² netto 7.000 m² 40 0 Bad Nenndorf

Harrenhorst, Glückaufweg in Planung 3.200 m² netto 4.000 m² 26 0 Bad Nenndorf
ehem. Telekomgelände
Rudolf-Albrecht-Straße in Planung 6.000 m² brutto 6.000 m² 8 16 Bad Nenndorf

Lindenallee in Planung 3.000 m² netto 3.750 m² 20 0 Bad Nenndorf

Hauptstraße 39 fertiggestellt 1.000 m² Netto 1.250 m² 9 0 Bad Nenndorf

östl. Feldstraße in Bebauung 15.620 m² brutto 15.620 m² 0 15 Waltringhausen

Hinteres Hohefeld 1.BA bebaut 77.000 m² brutto 77.000 m² 0 73 Horsten

Hinteres Hohefeld 2.BA Vermarktung 34.000 m² brutto 34.000 m² 0 48 Horsten

Summe 148.620 m²

Summe 14,86 ha 103 152

Flächen bebaut / beplant seit 2016 in der Gemeinde Bad Nenndorf - vom WRVK noch nicht berücksichtigt: 14,86 ha 



Aktuelle Baugebiete in der SG

Haste-Scheller 
„Westlich Kornweg“

55 Einfamilienhäuser
8 Mehrfamilienhäuser

55.700 m² - 5,57 ha
ca. 300 Einwohner

Ohndorf
„Mathe II“

19 Einfamilienhäuser
10.166 m² - 1,16 ha

ca. 60 Einwohner

Riepen
„Hinter dem Junkerhof“

20 Grundstücke für freistehende 
Einfamilien- und Doppelhäuser

18.500 m² - 1,85 ha
ca. 70 Einwohner

Baugebiete Westlich Kornweg, Mathe II und Hinter dem Junkerhof: 8,58 ha



Neu-Planungen der Gemeinde Bad Nenndorf
Nr. Fläche / 

ha
Wohn-

einheiten
Bauland bis
2023 / ha

Bauland bis
2026 / ha

Bauland bis
2035 / ha

Datum nicht 
absehbar

Bauland 
insgesamt

Riepen (4 Flächen) 1-4 3,95 49 1,80 1,20 1,70 4,70

Waltringhausen (6 Flächen) 5, 8-12 7,10 124 2,50 3,30 1,20 7,00

Horsten (1 Fläche) 25 0,60 8 0,60 0,60

Bad Nenndorf / Harms 13 4,10 70 4,10 4,10

Bad Nenndorf / Haster Str. 14 1,50 18 1,50 1,50

Bad Nenndorf / östlich Haster Str. 15 0,40 5 0,40 0,40

Bad Nenndorf / westlich Hohefeld 19 3,20 66 3,20 3,20

Bad Nenndorf / westlich Hohefeld 20 2,50 31 2,50 2,50

Bad Nenndorf / westlich Peser 21 9,00 140 9,00 9,00

Bad Nenndorf / westlich Peser 22 2,00 25 2,00 2,00

Bad Nenndorf / westlich Peser 23 7,00 87 5,00 2,00 7,00

Gemeinde Bad Nenndorf 41,35 623 16,50 10,20 9,50 42,00 ha

neu angedachte Flächen in der Gemeinde Bad Nenndorf: 41,35 ha 



Zusammenfassung der Flächen

Wieso werden zusätzlich 41,35 ha alleine nur für Bad Nenndorf geplant?

Wir brauchen diese riesigen Flächen gar nicht mehr.

Flächen beplant/bebaut in Bad Nenndorf – noch nicht im WRVK: 14,86 ha
Baugebiete Westlich Kornweg, Mathe II und Hinter dem Junkerhof: 8,58 ha
Weitere geplante Flächen in der Gemeinde Bad Nenndorf: 41,35 ha

Gesamt 64,79 ha

Wohnraumversorgungskonzept Basis Szenario bis 2035 22,30 ha
Wohnraumversorgungskonzept oberes Szenario bis 2035 32,40 ha
Wohnraumversorgungskonzept – Fläche für Bad Nenndorf                                                                       12,60 ha



Alternativen



Besonderheiten Horsten und Grünzäsur

Das regionale Raumordnungsprogramm (RROP) weist die 
Ortschaft Horsten als Standort mit der besonderen 
Entwicklungsaufgabe „Ländliche Siedlung“ aus. 

Es dient dazu, die dörfliche Funktionsvielfalt noch 
weitgehend intakter Dörfer vor einer zu starken städtischen 
Überprägung zu schützen.

Eine Grünzäsur ist ein zusammenhängender Bereich, der für 
unterschiedliche ökologische Funktionen gegenüber einer 
Besiedlung oder anderen funktionswidrigen Nutzungen 
gesichert werden soll.

Grünzäsuren sollen in Verbindung zur freien Landschaft 
stehen und haben eine siedlungsnahe Erholungsfunktionen. 

Sie dienen gleichzeitig als Klimaschneisen sowie als 
Rückzugs- und Austauschgebiet für Pflanzen und Tiere.

???



Landwirtschaft



Die Rolle der Landwirte

• Landwirte verkaufen ihren Boden an 
Bauinvestoren. 
WARUM? 

• Bauland und Ausgleichsflächen belegen 
unwiderruflich Ackerflächen.                                  
Welche Tragik hat das für Landwirte und 
Bevölkerung?

• Zukunftsmarkt ländliches Leben! 
Was muss dafür geschehen?

oder



Forderungen der BI



Forderungen der BI

• Erstellung einer Aufgabenliste und Beauftragung eines unabhängigen Planungsbüros.

• Fortführung des rundes Tisches Politik, Verwaltung, BI und Planungsbüro

• Harms-Gelände aktivieren – Bebauungsplan in MFH ändern und Baugebot nach §176 
BauGB aussprechen

• keine Priorisierung der Flächen durch die Verwaltung

• Flächen, die derzeit als Baugebiet ausgewiesen sind, nicht herausnehmen - wer weiß, 
was dort in 15 Jahren ist.

• Baulückenkataster erstellen

• freie Flächen kleiner 1.000 m² zur Flächenermittlung mit hinzuziehen

• Projekte zur Aktivierung von Bestandsimmobilien und -flächen anschieben

• Innenstadt-Entwicklungskonzept erstellen



Forderungen der BI

• kleine und sinnvolle, attraktive und ökologisch wertvolle Baugebiete ausweisen

• Fortschreibung des Verkehrskonzeptes

• Klärung offener Fragen vorab mit dem Landkreis

• Neuauflage des regionalen Raumordnungsprogramms in 2021 abwarten und mit 
einbeziehen

• Landschaftsrahmenplan des Landkreises wird 2021 ebenfalls fertig – die Stadt muss
zeitnah einen Landschaftsplan erstellen

• ….

…und dann erst eine Änderung der Flächennutzungspläne:

und zwar dort , wo es wirklich Sinn macht

und nicht dort, wo die Banken es wünschen



Alle Unterlagen sind auch auf der 
Homepage verfügbar:

www.bi-lebenswertes-bn.de



schnell - schnell

Morgen ist 
Bauausschusssitzung !

19 Uhr Vereinsheim


